
Drüsiges Springkraut
Impatiens glandulifera

Invasive Neophyten

Bilder zur Erkennung: Beschreibung:
Herkunft:Westlicher Himalaya

Steckbrief: Einjähriges Kraut; 50-200 cm hoch;
Blätter 10-25 cm lang; Blüten relativ gross,
weinrot bis blassrosa

Blütezeit: Juli bis September

Ausbreitung: Samen werden weit weg ge-
schleudert und können schwimmen.

Ausführliche
Informationen



Drüsiges Springkraut
Impatiens glandulifera

Invasive Neophyten

Bildet dichte Bestände,
verdrängt die einheimische
Vegetation und kann zu
Erosion entlang von
Flussufern führen.

Umfang der Bekämpfungspflicht:
Gewässerufer, Bahntrasseen und
Bahnböschungen, Strassenränder,
Umschlaglätze, Betriebsareale von
Baufirmen, Holzlagerplätze, Stein-
brüche, Materialentnahmestellen,
Deponien, Naturschutzgebiete,
Biotope, Waldreservate (ab
1.1.2023), übriger Wald (ab

1.1.2025).

Pflanzenmaterial nicht liegen lassen.

Im Naturzentrum Glarnerland oder
auf der Gemeinde sind gratis

Neophytensäcke erhältlich, welche
der Kehrichtabfuhr mitgegeben

werden.

In den weiteren Jahren Standorte
unbedingt nachkontrollieren.

Umfang der Meldepflicht:
Gewässerufer, Bahntrasseen

und Bahnböschungen,
Strassenränder, Umschlag-
plätze, Betriebsareale von
Baufirmen, Holzlagerplätze,

Steinbrüche, Materialentnahme-
stellen, Deponien, Naturschutz-
gebiete, Biotope, Waldreservate
(ab 1.1.2023), übriger Wald (ab

1.1.2025).

Vorkommen dem Naturzentrum
Glarnerland oder der Abteilung

Umwelt melden.

Kontaktdaten
Naturzentrum Glarnerland
Telefon 055 622 21 82
info@naturzentrumglarnerland.ch

Abteilung Umwelt
Telefon 055 646 64 68
umweltschutz@gl.ch

Infovideo zum
drüsigen Springkraut

Gefahr BekämpfungUnterhalt Meldung

Nur bekämpfungspflichtig.


